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Flensburg, 22.11.2007 
 
 

Untermischung Lisinopril-Q 5 mg Tabletten (Wirkstoff: Lisinopril) mit Torasemid 10 mg  
Tabletten 

 
 
 Sehr geehrte Frau Apothekerin, sehr geehrter Herr Apotheker, 
 sehr geehrte Frau Doktor, sehr geehrter Herr Doktor, 
 

in Abstimmung mit dem Landesamt für Gesundheit und Arbeitssicherheit des Landes Schleswig- 
Holstein informieren wir Sie mit diesem Rote Hand Brief über die festgestellte Untermischung einer 
Packung Lisinopril-Q 5 mg Tabletten, 100 Stück der Charge F03575 mit einem Blisterstreifen 
Torasemid 10 mg Tabletten. 

 
Zu dieser Untermischung ist es bei unserem Lohnhersteller gekommen, der nach eingehender Prüfung  
der eigenen Dokumentation von einem Einzelblister ausgeht. Aus Gründen äußerster Vorsicht rufen 
wir die oben genannte Charge sowie die Folgechargen F03575A (Lisinopril-Q 5 mg Tabletten, 30 
Stück) und F03575B (Lisinopril-Q 5 mg Tabletten, 50 Stück) zurück. Dieser Rückruf wird auch am 
22.11.2007 in der Deutschen Apothekerzeitung und der Pharmazeutischen Zeitung veröffentlicht. 
Wir bitten um Rücksendung betroffener Packungen zur Verrechnung an Juta Pharma GmbH,  
Gutenbergstraße 13, 24941 Flensburg. 

 
Flankierend möchten wir Sie mit diesem Schreiben für ungewöhnliche Wechselwirkungen und  
Nebenwirkungen bei der Therapie mit Lisinopril-Q 5 mg Tabletten sensibilisieren. Auch wenn wir von 
einem Einzelblister ausgehen, bitten wir Sie bei ungewöhnlichen Reaktionen unter der Behandlung mit 
Lisinopril-Q 5 mg Tabletten auch an die irrtümliche Einnahme von Torasemid zu denken. Dies gilt 
insbesondere für Patienten mit einer bekannten Überempfindlichkeit gegenüber Torasemid oder 
strukturverwandten Stoffen (Sulfonylharnstoffe). 
Bei Bedarf stellen wir Ihnen gerne weitere Informationen, insbesondere über das Risikoprofil von  
Torasemid, in Form einer Fachinformation zur Verfügung. 

 
Für Rückfragen sowie die Anforderung der Fachinformation stehen wir unter der Telefonnummer  
0461 – 399 36 zur Verfügung. 

 
 Mit freundlichen Grüßen 
 Juta Pharma GmbH 
 
 
 
  
 Per Lange     Dr. Rainer Heinsohn 
 Geschäftsführung     Stufenplanbeauftragter 

 


